
 

 
 

                        Gemeinde21 in Sitzenberg-Reidling 
 

BürgerInnenbefragung 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 
Lebensqualität ist das Ziel unserer Arbeit für Sitzenberg-Reidling. Dafür sind gemeinsam erarbeitete 
Zielsetzungen wichtig. In verschiedenen Aktionen (Dorferneuerung, gemeinsame Planung des Leopold 
Figl Platzes, Gesunde Gemeinde, Jugendprojekt COMMIT..) haben wir sehr gute Erfahrungen mit der 
Beteiligung von Bürger/innen gemacht. Nun möchten wir diese Aktionen gemeinsam betrachten und ein 
umfassendes Zukunftsbild für die Gemeinde erstellen. Der Gemeinderat von Sitzenberg-Reidling hat 
daher einstimmig den Beitritt zur Aktion „Gemeinde 21“ beschlossen.  
„Gemeinde 21“ ist der niederösterreichische Weg zur Umsetzung des weltweiten UNO Programms der 
„Lokalen Agenda 21“. Sie unterstützt die Gemeinden, eine neue Form der Zusammenarbeit zwischen  
Politik, Verwaltung und BürgerInnen am Beginn des 21. Jahrhunderts zu finden. Der gemeinsame Ent-
wicklungsprozess steht dabei im Vordergrund. 
 
Die Aktion „Gemeinde 21“ verfolgt das Ziel, ein umfassendes und nachhaltiges Zukunftsprogramm für 
niederösterreichische Gemeinden auszuarbeiten. Hierbei kommt der BürgerInnenbeteiligung eine enorm 
wichtige Rolle und Aufgabe zu. Wir möchten Sie daher ersuchen mitzuarbeiten und sich an der vorlie-
genden Umfrage zu beteiligen. Ihre Meinung ist uns sehr wichtig und für das Projekt „Gemeinde21“ in 
Sitzenberg-Reidling unerlässlich. 
 
Ich bitte Sie deshalb, sich ein paar Minuten Zeit zu nehmen und diesen Fragebogen auszufüllen.  
Die ersten Ergebnisse werden wir am 1. März 2012 um 19:30 Uhr im Gasthaus Schmid Sitzenberg 
im Rahmen einer Projektpräsentation vorstellen, zu der wir Sie schon jetzt herzlich einladen. 
 
Herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit 
Bürgermeister Franz Redl 
 

Weitere Informationen zu „gemeinde21“ auf der Website www.gemeinde21.at 
 

 

Abgabefrist: 17. Februar 2012 
 
Wo kann ich den Fragebogen abgeben? 
 

Für die Abgabe des ausgefüllten Fragebogens stehen Ihnen folgende Möglichkeiten offen: 
 Rücksendung per Post an das Gemeindeamt in Sitzenberg-Reidling,  
 Rücksendung per Fax unter 022276 / 2241-20 oder per E-mail an service@sitzenberg-

reidling.gv.at  
 Einwurf in den Gemeindebriefkasten  
 Einwurf in die Sammelbox im Spar Markt Andert in Reidling 
 

Pro Haushalt wurde ein Fragebogen vorgesehen. Falls mehrere Haushaltsmitglieder an der Befragung 
teilnehmen, so können Sie den Fragebogen gerne kopieren. Weiters besteht die Möglichkeit, die Umfra-
ge online auszufüllen. Den Link dazu finden Sie auf der Homepage www.sitzenberg-reidling.gv.at  
Die Befragung ist anonym. Die Auswertung erfolgt durch eine Mitarbeiterin der NÖ Dorf- und Stadter-
neuerung. 
 

Die Ergebnisse werden am 1. März 2012 der Öffentlichkeit präsentiert und bilden die Ba-
sis der weiteren Arbeit an der Strategie für Sitzenberg-Reidling.  

An einen Haushalt    Amtliche Mitteilung            Zugestellt durch Post.at 

http://www.gemeinde21.at/
mailto:service@sitzenberg-reidling.gv.at
mailto:service@sitzenberg-reidling.gv.at
http://www.sitzenberg-reidling.gv.at/


Unsere Fragen an Sie: 
 
 

(Zutreffendes bitte ankreuzen) ja eher ja unentschieden eher nein nein 

Ich fühle mich in Sitzenberg-Reidling wohl      

Sitzenberg-Reidling ist eine Gemeinde mit Zu-
kunft 

     

Ich bin stolz, in Sitzenberg-Reidling zu wohnen      

 
Bitte beurteilen Sie folgende Bereiche bzw. Angebote in der Gemeinde Sitzenberg-Reidling! 
(Zutreffendes bitte je Zeile ankreuzen, Bewertung 1= sehr gut bis 5 = sehr schlecht) 

 

Wenn Sie an die Gemeinde Sitzenberg-Reidling denken, was sind Ihrer Meinung nach die beson-
deren Stärken und Schwächen in folgenden Bereichen? 

 Stärken Schwächen 

Soziales 

 

 

 

 

 

 

Ökologie 

Umwelt 

 

 

 

 

 

 

Ökonomie 

Wirtschaft 

 

  

     sehr gut 2 3 4 sehr schlecht 

Kinderbetreuung      

Schulwesen      

Angebot für Jugendliche      

Sport- und Freizeitangebot      

Kulturelles Angebot      

Seniorenbetreuung      

Wohnen      

Arbeitsplätze      

Verkehrssicherheit      

Ortsbild      

Ärztliche Versorgung      

Soziale Dienste      

Maßnahmen im Umweltbereich      



Welche bisherigen Aktivitäten in der Gemeinde Sitzenberg-Reidling sind Ihnen in den letzten 5 
Jahren positiv aufgefallen? 

 
 
 
 
 
 

Wie wichtig sind Ihrer Meinung nach folgende Themen für die zukünftige Entwicklung der  Ge-
meinde Sitzenberg-Reidling? (1= sehr wichtig, 5= völlig unwichtig, dazwischen abstufen): 

(Zutreffendes bitte ankreuzen) 1 2 3 4 5  1 2 3 4 5 

Gesundheit und Sicherheit      Rahmenbedingungen für die Wirt-
schaft (Infrastruktur…) 

     

Kultur, Bildung und Freizeit      Wertschöpfung (Angebote für alle) 
in der Region  

     

Wohnen, Verkehr, Nahversorgung      Image der Gemeinde und der Re-
gion 

     

Soziales Engagement      Erhalt der Landschaftsqualität      

Bürger/innenbeteiligung und Mit-
spracherecht 

     Einsatz von alternativen Energien      

Kommunikation und Vernetzung      Energiesparen und effiziente Nut-
zung von Ressourcen 

     

Akzeptanz und Chancengleichheit 
– Integration 

     Reduzierung von Lärm und Emissi-
onen in der Luft  

     

Lokale Wirtschaftslage (Bran-
chenmix) 

     Erhalt der biologischen Vielfalt      

Arbeitsplätze in der Region      Umweltschutz / Klimaschutz      

Innovation und neue Produkte 
(Bio, Direktvermarktung….) 

     Naturnahe sparsame Flächennut-
zung 

     

 

Welche Arbeitsschwerpunkte würden Sie demnächst in der Gemeinde Sitzenberg-Reidling set-
zen? Bzw. welche Wünsche, Ideen haben Sie für die Gemeinde? 

  

 
 
 
 
 
 

Wie groß ist Ihrer Meinung nach derzeit die Einbeziehung der GemeindebürgerInnen in Entschei-
dungen? (Zutreffendes bitte ankreuzen) 

sehr groß         groß                 mäßig                 gering                  sehr gering                

 
Wie beurteilen Sie die Information über das Geschehen und die Aktivitäten in der Gemeinde? 
(Zutreffendes bitte ankreuzen) 
 
 

 
 

Woher beziehen Sie für gewöhnlich Ihre Informationen über das Geschehen in der Gemeinde? 
(Zutreffendes bitte ankreuzen, Mehrfachantworten möglich) 
 

 

Parteizeitungen          Gespräch mit Gemeinderät/innen         Gemeinderatssitzung             

Regionalzeitungen      Gespräch mit dem Bürgermeister         Homepage                             

NÖN                            Gespräch mit Bekannten/Freunden      Anschlagtafel/Schaukasten    

 

sehr gut         gut          mäßig          schlecht      sehr schlecht       kenne ich nicht     



Wenn Sie etwas an der Information ändern/verbessern könnten, was wäre das? 
 
 
 
 
 

Wie beurteilen Sie die Kommunikationskultur zwischen / unter … (Bewertung 1=sehr gut, 5=sehr schlecht) 
 

 1 2 3 4 5 

…den politischen Gemeindevertreter/innen und der Bevölkerung      

…der Gemeindeverwaltung und der Bevölkerung      

…den einzelnen Ortsteilen      

…der Bevölkerung allgemein (jung-alt, Einheimische – Zugezogene)      

…den Gemeindevertreter/innen allgemein (Parteien, Verwaltung – Politik…)      

 
Wer sollte Ihrer Meinung nach in die aktive Mitarbeit zum Thema: „Wie und wohin soll sich unse-
re Gemeinde entwickeln?“ eingebunden werden? (Bitte Namen und kurze Begründung angeben!) 
 
 

 

Name Begründung 

 
 
 

 

 
Ja, ich möchte selbst mitarbeiten!  
Wenn ja, bitte Kontakt hier vermerken (Achtung, dann ist der Fragebogen nicht mehr anonym) oder ge-
gebenenfalls Kontakt auf einem eigenen Zettel notieren und ebenfalls zu den angegebenen Abgabestel-
len bringen. 
 
Name: 
Kontakt (Telefon, emailAdresse..): 
 
Mich interessiert/en folgende/r Schwerpunkt/e: 
 

Soziales          Umwelt/Energie              Öffentlichkeitsarbeit               

Jugend            Infrastruktur/Ortsbild       Pfad um den Schlossteich*    

Wirtschaft        Kultur/Freizeit                  

 
*Der Pfad um den Schlossteich ist ein sehr konkretes Projekt, für das noch Ideen und Mitarbei-
ter/innen gesucht werden – wir freuen uns, wenn Sie Interesse haben, den Weg mitzugestalten! 
 

Statistische Daten: 
 
Ich bin (bitte pro Person einen eigenen Fragebogen ausfüllen!):  

   
o männlich o weiblich 

 

o unter 18 o 40 - 49 Jahre o 70 - 79 Jahre 

o 19 - 29 Jahre o 50 - 59 Jahre o über 80 

o 30 - 39 Jahre o 60 - 69 Jahre  

 
 
Ich habe seit ………… Jahren in Sitzenberg-Reidling  meinen dauernden Wohnsitz / Zweitwohnsitz 

(nicht-zutreffendes bitte streichen) 

 

DANKE FÜR IHRE MITARBEIT!! 

Weitere Fragebögen:  
Online – Link auf der Homepage 
www.sitzenberg-reidling.gv.at 
Gemeindeamt 
Eigenkopie 

http://www.sitzenberg-reidling.gv.at/

